
 

Am Campus-Zentrum für Biodiversität und Nachhaltige Landnutzung der Georg-August-Universität 

Göttingen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Rahmen des EU-Projektes SOILSCAPE (Spreading 

open and inclusive Literacy and Soil culture through Artistic practices and Education) die Stelle 

eines/einer 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in (w/m/d) 

mit 50 % der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit (zzt. 19,9 Stunden/Woche) befristet für die Dauer 

von einem Jahr zu besetzen. Im Fall einer Aufstockung einer bereits bestehenden Stelle ist auch eine 

geringere Arbeitszeit über einen entsprechend längeren Zeitraum möglich. Das Projekt SOILSCAPE 

nutzt Kunst und Kreativität, um den Bodenschutz in Europa und darüber hinaus zu fördern.   

Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L. In Abhängigkeit von der Mittelverfügbarkeit 

ist im Anschluss eventuell eine Verlängerung um einige Monate möglich. Mobiles Arbeiten ist nach 

Absprache und im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung möglich. Regelmäßige Teambesprechun-

gen erfolgen online und etwa einmal im Quartal in Präsenz. 

Ihre Aufgaben 

(1) Entwicklung und Umsetzung innovativer kreativer Methoden, um das Bodenbewusstsein und das 

Wissen über die - in der Öffentlichkeit weitgehend unbekannte - Welt des Bodens in der Gesellschaft 

zu stärken, sowohl internetbasiert als auch in realen Veranstaltungen; (2) Mitarbeit bei der Auswertung 

von Daten aus Literaturrecherchen und Interviews zum Thema Bodenbewusstsein; (3) Koordination der 

Arbeiten des sechsköpfigen deutschen Projektteams; (4) Kommunikation mit den europäischen Projekt-

partnern in englischer Sprache bei regelmäßigen Zoom-Meetings; (5) Teilnahme an Veranstaltungen 

und Treffen mit den Projektpartnern innerhalb Europas.  

Anforderungen 

• Sie verfügen über einen MSc- oder Diplom-Abschluss einer wissenschaftlichen Hochschule, entweder 

mit einem Schwerpunkt im Bereich Boden (mit starkem Interesse an Kunst und Kommunikation) oder 

mit einem Schwerpunkt im künstlerisch-kreativen oder kommunikativen Bereich (mit starkem Inte-

resse an den Themen Boden und Natur). 

• Sie haben Freude daran, kreativ zu sein und innovative Kommunikationsstrategien unter Einbindung 

von künstlerischen Elementen zu entwickeln und umzusetzen, mit dem Ziel, unsere Lebensgrundlage 

Boden in der Öffentlichkeit stärker ins Bewusstsein zu rücken und das Wissen über den Boden in der 

Gesellschaft zu stärken. 

• Sie verfügen über Organisationsgeschick sowie ein hohes Maß an Eigenverantwortung und Selbst-

ständigkeit; die zuverlässige Einhaltung von Fristen bei der Abgabe von Berichten ist für Sie selbst-

verständlich. 

• Sie arbeiten gern in einem internationalen und interdisziplinären Team; Deutsch und Englisch beherr-

schen Sie fließend in Wort und Schrift. 

Die Universität Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, eine Erhö-

hung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. Sie 

versteht sich als familienfreundliche Hochschule und fördert die Vereinbarkeit von Wissenschaft/Beruf 

und Familie. Die Universität hat sich zum Ziel gesetzt, mehr schwerbehinderte Menschen zu beschäfti-

gen. Bewerbungen Schwerbehinderter erhalten bei gleicher Qualifikation den Vorzug. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 

10.09.2024 in einem einzigen pdf per E-Mail erbeten an:  

Frau Prof. Dr. D. Sauer 

daniela.sauer@geo.uni-goettingen.de  

Für Fragen steht Ihnen Frau Prof. Dr. D. Sauer zur Verfügung. 

 

Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine datenschutzrechtliche Einwilligung in 

die Verarbeitung Ihrer Bewerberdaten durch uns darstellt.  

Näheres zur Rechtsgrundlage und Datenverwendung finden Sie im Hinweisblatt zur Datenschutzgrund-

verordnung (DSGVO): https://www.uni-goettingen.de/hinweisdsgvo 
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